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Mitteilungen der Österreichischen Gesellschaft für Hypertensiologie

Mitteilungen der Österreichischen Gesellschaft 
für Hypertensiologie (Österreichische Hochdruckliga)

Die Gemeinsame Jahrestagung der Österreichischen Gesellschaften für Hypertensiologie und Nephrologie fi ndet vom 
18.–20.09.2014 im Congress Baden unter dem Motto „Niere – Herz – Musik“ statt. Die Einreichung von Abstracts von 
Originalarbeiten ist bis zum 30.06.2014 über die Homepage der Gesellschaft möglich. Alle Informationen inklusive Ab-
stracteinreichung unter http://www.oeghn-2014.at

Die Anmeldung zu allen Veranstaltungen kann über die Homepage der ÖGH www.hochdruckliga.at erfolgen.

Der Fortgeschrittenenkurs Hypertonie hat am 21. und 
22. März heuer zum 2. Mal unter Leitung von Herrn Doz. 
Wenzel in Saalfelden und der 4. Basiskurs der ÖGH am 
16. und 17. Mai in Attersee, diesmal organisiert von Prof. 
Watschinger, stattgefunden. Beide Kurse waren ausge-
bucht und wurden von den Teilnehmern sehr positiv beur-
teilt. Alle haben den Abschlusstest bestanden und damit 
eine wesentliche Voraussetzung zur Erlangung des Hoch-
druckdiploms der ÖGH geschafft.

Hochdruckdiplom der ÖGH: Absolventen des Basis- und des Fortgeschrittenenkurses können bei Nachweis der sonst 
erforderlichen Voraussetzungen um das Hochdruckdiplom ansuchen. Die Erfordernisse für das Diplom können unter 
www.hochdruckliga.at eingesehen werden. Antragsteller, die bis spätestens 31. Juli einreichen und die Voraussetzungen 
erfüllen, erhalten ihr Diplom im Rahmen der Jahrestagung der ÖGH in Baden (18.–20. September 2014). Das Sekreta-
riat der ÖGH erwartet Ihre Anträge!

Hypertensiologie
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  Best Abstract Preis der ÖGH 2014

Die Österreichische Gesellschaft für Hypertensiologie hat beschlossen, im Rahmen der heurigen Jahrestagung in Baden 
das beste, für den Kongress eingereichte Abstract zu prämieren. Die Bewertung und die Verleihung erfolgt im Rahmen 
der Jahrestagung. Details dazu demnächst auf der Homepage.
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  Sind Sie schon Mitglied der Österreichischen Gesellschaft für Hypertensiologie?

Unterstützen Sie uns, damit wir Sie unterstützen können – werden Sie Mitglied der Österreichischen Hochdruckliga 
(= Österreichische Gesellschaft für Hypertensiologie)! Für € 30,– pro Jahr fördern Sie die politische Arbeit und die wis-
senschaftliche Forschung rund um das Thema arterielle Hypertonie und nehmen am aktuellen Wissensaustausch he-
rausragender Hypertonieexperten teil. Nützen Sie den Link zur Anmeldung: http://www.hochdruckliga.at/index.php/ 
component/content/article?id=6
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  Werner-Klein-Forschungsstipendium

Die ÖGH vergibt auch 2014 im ehrenden Andenken an Herrn Prof. Dr. Werner Klein, Gründungs- und langjäh-
riges Vorstandsmitglied, ein Forschungsförderungsstipendium in Höhe von € 10.000,–. 

Die Ausschreibung erfolgt auf Beschluss des Vorstandes.

Das Preisgeld ist für die Durchführung eines wissenschaftlichen Projekts zum Thema Bluthochdruck zu verwenden. 
Das Projekt kann experimentell, klinisch oder epidemiologisch orientiert sein. Bei besonderem Umfang und hoher wis-
senschaftlicher Qualität des Projekts kann die Förderungssumme auf Beschluss des Vorstands erhöht werden. Das ein-
gereichte Projekt muss ausreichend ausgearbeitet und wissenschaftlich begründet sein. Nicht entsprechend ausgearbei-
tete Projektanträge werden nicht angenommen.

Der Antragsteller muss Mitglied der ÖGH sein und glaubhaft machen, dass er die für die Durchführung des Projekts er-
forderliche wissenschaftliche Qualifi kation besitzt, die notwendigen Methoden beherrscht und an seiner Arbeitsstätte 
die Voraussetzungen für die Durchführung des Projekts gegeben sind. 

Der Antrag ist formlos zu stellen und per E-Mail oder elektronischem Speichermedium an Herrn Prof. Dr. Bruno 
 Watschinger (bruno.watschinger@meduniwien.ac.at), Präsident der ÖGH, zu richten. Begleitende Publikationen sind 
bevorzugt als PDF- oder Word-Datei zu schicken. Ein Curriculum vitae und eine Publikationsliste sind dem Antrag bei-
zufügen. Ebenso ist eine Erklärung anzufügen, ob für das Projekt um weitere Förderungen angesucht wurde. Einsende-
schluss ist der 31. Mai 2014.

Der Vorstand bestellt 3 externe Gutachter zur Bewertung der klinischen bzw. wissenschaftlichen Bedeutung der ein-
gereichten Projekte. Auf Basis der Begutachtung entscheidet der Vorstand mit Mehrheitsbeschluss über die Vergabe. 

Der Preisträger verpfl ichtet sich, jährlich sowie unmittelbar nach Abschluss Abrechnung über die im Rahmen des Pro-
jekts getätigten Ausgaben zu legen. Dem Vorstand ist ein Bericht über die Ergebnisse der Arbeit zu übermitteln.

Es wird erwartet, dass Ergebnisse der Arbeit bei der Jahrestagung der ÖGH vorgestellt und zumindest in Abstraktform 
dem Journal für Hypertonie für eine Publikation zur Verfügung gestellt bzw. auch im Rahmen der Jahrestagung der Ge-
sellschaft berichtet werden.
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Mitteilungen aus der Redaktion

Haftungsausschluss

Die in unseren Webseiten publizierten Informationen richten sich ausschließlich an geprüfte 
und autorisierte medizinische Berufsgruppen und entbinden nicht von der ärztlichen Sorg-
faltspflicht sowie von einer ausführlichen Patientenaufklärung über therapeutische Optionen 
und deren Wirkungen bzw. Nebenwirkungen. Die entsprechenden Angaben werden von den 
Autoren mit der größten Sorgfalt recherchiert und zusammengestellt. Die angegebenen Do-
sierungen sind im Einzelfall anhand der Fachinformationen zu überprüfen. Weder die Autoren, 
noch die tragenden Gesellschaften noch der Verlag übernehmen irgendwelche Haftungsan-
sprüche.
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